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Los geht's am 17. September in Köln: Dann trifft sich die 450-MHz-Community erneut zum Austausch auf dem  
<<450connect Stadtwerke-Tag 2024>>

Foto: Juliane Herrmann, Köln / 450connect

<<450connect  
Stadtwerke-Tag 2024>>:  
Alles Wissenswerte zu 450 MHz
Kompaktes Veranstaltungsformat für die Energie- und Wasserwirt-
schaft am 17. September 2024 in Köln / Praxisberichte zu Anwen-
dungsfällen Smart Grid, Smart-Meter-Gateway sowie zu mobiler 
Sprach- und Datenkommunikation / Anmeldeschluss: 15. August / 
Anmeldung unter https://www.450connect.de/stadtwerketag2024

Gemeinsam in eine sichere Zukunft mit einem 
resilienten Funknetz für Betreiber kritischer Infra- 
strukturen: Die Energiewende und die damit ein-
hergehende Digitalisierung der gesamten Ener-
giebranche führen zu steigenden Anforderungen 

hinsichtlich kontinuierlicher Überwachung und 
präziser Steuerung von Stromnetzen. „Stadt-
werke und andere kommunale Energieversorger 
sind mit dem innovativen 450-MHz-Funknetz gut 
vorbereitet, wenn sie eine krisensichere, zukunfts-

http://www.450connect.de/stadtwerketag2024
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Starke Partner und breite, gegenseitige Unterstützung in 
einem lebendigen 450-MHz-Ecosystem: Das ist die beste 
Grundlage für eine sichere Zukunft, bei der die Herausfor-
derungen von heute wie Digitalisierung, Dekarbonisierung 
und Dezentralisierung zu Lösungen von morgen werden. Der 
<<450connect Stadtwerke-Tag 2024>> ist ein hervorragendes 
Forum für den Austausch zu 450 MHz.

Foto: istock/450connect

orientierte und nachhaltige Daseinsvorsorge 
gewährleisten wollen“, sagt Frederik Giessing, 
Geschäftsführer 450connect. 

Wie eine solche resiliente Daseinsvorsorge mit 
dem 450-MHz-Funknetz gelingt, konkret wie 
erfolgreich die Eignung des 450-MHz-Funknet-
zes für die Anwendungsfälle Smart Grid, Smart- 
Meter-Gateway sowie betriebsinterne, mobile 
Sprach- und Datenkommunikation ist, darüber 
berichten auf dem <<450connect Stadtwerke-
Tag 2024>> am 17. September in Köln zahlreiche 
450connect-Kunden. Bei den Best practices-
Erfahrungen geht es unter anderem um die Anbin-
dung von intelligenten Ortsnetzstationen oder 
Gasdruckregelanlagen an das 450-MHz-Funknetz, 

die Nutzung von LTE450 für die Sprachkommuni-
kation sowie um Erfahrungen bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Smart-Meter-Gateway-
Rollouts mit 450-MHz-SMGWs.

„Wir freuen uns, dass unsere Kunden aus der Praxis 
für die Praxis berichten und unser Stadtwerke-Tag 
so zu einem perfekten Forum für die 450-MHz-
Community wird sowie den Austausch zwischen 
Mitarbeitern aus der Energie- und Wasserwirt-
schaft entscheidend fördert“, so Giessing weiter. 

Zusätzlich zu diesen Best practices-Erfahrungen 
bietet der Branchentreff für alle Akteure in der 
Energie- und Wasserwirtschaft weitere kompakte 
Informationen und Handlungsempfehlungen 
zu bedeutenden Themenaspekten rund um das 
450-MHz-Funknetz und ermöglicht einen intensi-
ven Austausch mit 450-MHz-Ecosystem-Partnern 
aus allen Bereichen. 

Sind auch Sie mit dabei? Wir freuen uns über Ihre  
Teilnahme am <<450connect Stadtwerke-Tag 2024>> 

Datum: 	 17. September 2024 
		  von 09:30 bis 17:00 Uhr
Ort: 		  Pullman Cologne Hotel, 
		  Helenenstr. 14, 50667 Köln

Hier geht es zur 
Anmeldung:

17. September 2024 in Köln

«450connect 
Stadtwerke-Tag 2024» 
Die kompakte Veranstaltung 
zu allen 450-MHz-Themen für Unternehmen
der Energie- und Wasserwirtschaft

• Best practices mit 450 MHz: Versorger, Messstellenbetreiber
 und Smart-Meter-Gateway-Administratoren berichten 
• Aufbau des 450-MHz-Funknetzes: 450connect-Experten informieren 
• Hersteller-Marktplatz: 450-MHz-Endgerätehersteller präsentieren ihre Produkte 
• 450-MHz-Community im Austausch: kompakte Informationen
 und Handlungsempfehlungen im Netzwerk

Jetzt anmelden: 450connect.de/stadtwerketag2024
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LTE450-Passivradar: Vorteile auf 
„Drone Day 2024“ präsentiert 
Frühzeitige Detektion von Drohnenangriffen auf kritische Infrastruktu-
ren möglich mit 450-MHz-Funkfrequenz / Energie- und Kosteneffizienz 
sowie weitere Vorteile beim Einsatz des LTE450-Passivradars für  
Betreiber kritischer Infrastrukturen / Vielfältige Anwendungsmöglich-
keiten des 450-MHz-Funknetzes 

Im Überblick: So funktioniert  
das LTE450-Passivradar zur 
frühzeitigen Erkennung von 
autonomen Drohnen. 

Foto: BDEW

Zusammen mit einem Forschungsteam für IT-
Transformation, Kritische Infrastrukturen und 
IT-Sicherheit beim Bundesverband Deutscher 
Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW) und Mit-
arbeitern des Fraunhofer-Instituts für Kommuni-
kation, Informationsverarbeitung und Ergonomie 
(FKIE) hat 450connect-Geschäftsführer Frederik 
Giessing auf dem „Drone Day 2024“ die Ergeb-
nisse eines Gemeinschafts-Projekts zum LTE450- 
Passivradar für die frühzeitige Drohnendetektion 
vorgestellt. Die Veranstaltung rund um das Thema 
Drohnen fand am 4. Juni in Berlin statt und wurde 

vom BDEW zusammen mit der New Space Initiative 
des Bundesverbandes Deutscher Industrie (BDI) 
ausgerichtet.

Die Ergebnisse des Projekts zeigen unter anderem, 
dass das 450-MHz-Funknetz neben den bekann-
ten Anwendungsfällen wie Smart Grid und Smart 
Meter sowie Sprachkommunikation auch bei der 
frühzeitigen Drohnenerkennung genutzt werden 
kann und für diesen Anwendungsfall zahlreiche 
Vorteile hat. 

Referenzantenne

Zieldrohne

Empfänger und
Signalverbreitung

450 MHz-Sender

Zielantenne
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Drohnentechnologien bieten bekanntermaßen 
sowohl Chancen als auch Risiken für Betreiber  
kritischer Infrastrukturen. So setzen Unterneh-
men aus der Energiewirtschaft beispielsweise 
schon jetzt regelmäßig Drohnen bei der Planung 
und Inspektion ihrer Infrastruktur ein. Die Ten-
denz hierfür ist im Hinblick auf die zunehmende 
Dezentralisierung der Energieerzeugung und 
die fortschreitende Automatisierung steigend. 
Gleichzeitig sind Drohnen eine ernstzunehmende 
Gefährdung für kritische Infrastrukturen. Denn sie 
können für Sabotageangriffe und zur feindlichen 
Informationsbeschaffung genutzt werden und 
stellen daher ein erhebliches Risiko für kritische 
Infrastrukturen dar.

Der Bedarf von Betreibern kritischer Infra- 
strukturen an einer Drohnentechnologie, die 
gleichzeitig energie- und kosteneffizient ist sowie 

Schützenswert: Kritische Infrastrukturen müssen unbedingt und jederzeit vor Angriffen durch Drohnen geschützt werden. 
Foto: istock

keine Wechselwirkung mit anderen Technologien 
im elektromagnetischen Spektrum verursachen 
darf, ist also groß. Und sie muss geeignet sein, 
autonome Drohnen, die keine eigenen Signale aus-
senden, orten zu können. Denn diese sind deutlich 
schwieriger aufzuklären. Dafür übliche Techniken 
beruhen auf Sensoren wie Radar, Lidar oder hoch-
auflösenden Kameras.

In experimentellen Tests des BDEW- und FKIE-For-
schungsteam konnte nachgewiesen werden, dass 
sich zur Detektion von passiven Drohnen als alter-
nativer und kostengünstiger Sensor ein passives 
Radar-System insbesondere dann anbietet, wenn 
das LTE450-Funknetz als Beleuchter benutzt wird. 
Die Experimente zeigten, dass die eingesetzte 
Drohne mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit bis zu 
einer Reichweite von 1.500 Metern detektiert wer-
den konnte.
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Im Herbst 2023 hat die Thüga Aktiengesell-
schaft (AG), eine Beteiligungs- und Beratungs-
gesellschaft, die als Minderheitsgesellschafterin 
bundesweit an rund 100 Unternehmen der kom-
munalen Energie- und Wasserwirtschaft beteiligt 
ist, mit 450connect einen Funkdiensterahmen-
vertrag (FDRV) abgeschlossen. Seitdem haben 
die Partnerunternehmen der Thüga die Mög-
lichkeit, Zugang zum 450-MHz-Funknetz von 
450connect zu erhalten und so als innovative und 
verantwortungsvolle Betreiber kritischer Infra- 
strukturen eine resiliente, zukunftsorientierte 
und nachhaltige Energieversorgung zu gewähr-
leisten.

Das 450-MHz-Funknetz stößt auf reges Inte-
resse bei den Thüga-Partnerunternehmen. 

„Derzeit durchlaufen einige Stadtwerke der 
Thüga-Gruppe gemeinsam mit Thüga und dem 
Betreiber 450connect das Onboarding und loten 
erste Anwendungen im Testbetrieb aus“, erläu-
tert Robert Dietrich vom Kompetenzteam Tech-
nik der Thüga. „Mit Blick auf die fortschreitende 
Digitalisierung und die stärkere dezentrale Prä-
gung der Energielandschaft sind die Nutzungs-
szenarien – im Fokus Smart Meter (Messwesen), 
Smart Grid (Fernwirktechnik) und Sprachdienste 
für die Betriebs- und Krisenkommunikation - ent-
sprechend vielfältig“, so Thüga-Experte Dietrich 
weiter. 

Dabei wird vielfältige Unterstützung beim  
Onboarding der 450connect-Kunden durch 
den Kölner Funkdienstleister großgeschrieben. 

Gemeinsam auf einer Wellenlänge: 
450-MHz-Expertenforum mit  
Thüga-Partnerunternehmen für 
optimales Onboarding
Vielfältige Unterstützung beim Onboarding von 450connect-Kunden / 
fachlicher Austausch gewährleistet / Zahlreiche Nutzungsszenarien 
für Thüga-Partnerunternehmen

„Im Vergleich zu anderen Quellen bietet unser 
450-MHz-Funknetz den Vorteil, dass es auf die 
Bedarfe kritischer Infrastrukturen zugeschnit-
ten ist, langfristig verfügbar sein wird und zudem 
schwarzfallfest und somit besonders robust ist. 
Mit den Testergebnissen sind wir daher mehr als 

zufrieden und freuen uns auf die Fortsetzung 
der gemeinsamen Projekt-Zusammenarbeit mit 
BDEW und FKIE zum Thema LTE450-Passiv-
radar zur Drohnendetektion“, so Geschäftsführer  
Frederik Giessing.
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Foto: Thüga  

Gelungen: Das Thüga-Expertenforum 450 MHz fördert bestmögliche Information zu allen Aspekten des 450-MHz-Funknetzes 
und den Austausch der Thüga-Partnerunternehmen untereinander.

„Wir begleiten die Thüga-Partnerunternehmen 
vom ersten Schritt an und informieren zum 
450-MHz-Funknetz sowie dessen Anwendun-
gen in der Praxis in regelmäßigen Terminen“, sagt  
Salvatore De Masi, 450connect-Vertriebsleiter.  
Zum Informieren, Austauschen, Vertiefen und 
Vernetzen stehen unterschiedliche Formate für 
die Thüga-Partnerunternehmen zur Verfügung: 
„Ganz gleich ob in Webinaren, Expertentalks oder 

Anwendertreffen: Unsere Kunden erhalten zu 
jeder Zeit eine optimale Unterstützung von uns. 
Das gilt von der Vertragsunterzeichnung, über 
jeden Schritt des Onboarding-Prozesses bis hin 
zum Bezug der Funkdienste. Hand in Hand mit 
der Thüga gewährleisten wir so eine lückenlose 
Begleitung unserer Kunden. Ein gelungenes Bei-
spiel für ein hervorragendes 450connect-On-
boarding“, so 450connect-Vertriebsleiter De Masi.

https://www.450connect.de/impressum

